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Das Straßenbauamt Kölleda plant die Verkehrsfreigabe der neuen Saalebrücke 
noch in diesem Jahr. Der Termin ist allerdings witterungsabhängig. Die notwendi- 
gen Anschlußarbeiten an die vorhandenen Straßenkörper, z. B. Brückenplatz 
werden im nächsten Jahr bei halbseitiger Sperrung durchgeführt.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

es ist traurig aber wahr, die Le- 
bensmittelverkaufsstelle in Kahla- 
Löbschütz wird ihre ‘ Tore 
schließen. Der bisherige Betrei- 
ber, eine Firma aus Bad Blanken- | 
burg, hat das Geschäft vor drei 
Jahren übernommen. Für ein 
Jahr unterstützte das Arbeitsamt 
die Finanzierung der Personalko- 
sten und danach ‘sollte der Um- 
satz die Wirtschaftlichkeit des Un- 
ternehmens sichern und genau 
das trat aber nicht ein. 
Auf meine Anfrage hin beteuerte 
der Betreiber, alles versucht zu haben, um besonders im In- 
teresse der älteren Bürger Löbschütz die Verkaufsstelle so 
lange wie möglich geöffnet zu halten. Es sei aber wirtschaft- 
lich nicht vertretbar. 

Die Verkäuferin Andrea Martin verliert ihren Job. 

Im Gespräch mit dem Eigentümer der Immobilie wurden We- 
ge besprochen, die ein Weiterbetreiben vielleicht möglich 
machen würden: I 
Der unkomplizierteste Weg wäre wohl die Übernahme des 
Ladenlokals durch einen neuen Betreiber. Ob der Eigentü- 
mer mit seinen Unternehmen durch eine Gewerbeerweite- 
rung die Verkaufseinrichtung übernehmen kann, hängt unter 
anderem davon ab, ob und in welchem Umfang das Arbeit- 
samt entsprechende Unterstützung zu Teil werden läßt. Soll- 
te keine dieser Möglichkeiten durchführbar sein, würde das 
“Verschwinden” der letzten Lebensmittelverkaufsstelle in 
Löbschütz traurige Realität. 
Besonders hart von dieser Lage betroffen wären in jedem 
Fall ältere und gehbehinderte Menschen, die ihre Einkaufs- 
ware über einen relativ weiten Weg nach Hause bringen 
müßten. Deshalb ist 
Unternehmertum gefragt 
Der vorhersehbaren Situation geschuldet ist daher ein Vor- 
schlag an die bestehenden Unternehmen darüber nachzu- 
denken, inwieweit der besonders durch das Neubaugebiet 
Löbschütz zahlenmäßig beachtliche Einwohneranteil künftig 
im Lebensmittelbereich relativ nah versorgt werden kann. 
Zwischen mobiler Verkaufseinrichtung und Bringedienst sind 
bestimmt noch weitere Ideen zur Lösung dieser Aufgaben- 
stellung vorhanden. 
Der Einfluß der Stadt Kahla selbst auf die Ansiedlung von 
Einkaufsmärkten ist nur durch Stellungnahmen zum Bauan- 
tragsverfahren dazu möglich. Größere Ladenketten wie Aldi 
oder Netto wollen sich zwar in der Stadt Kahla ansiedeln, be- 
vorzugen für ihren Standort allerdings Zentrumnähe und 
ausreichendes Parkplatzangebot. 
Bernd Leube 
Bürgermeister 

Musik am Nachmittag 

Mit großem Beifall und einem gemeinsamen Kanon zur Jagd 
ging am Dienstag, dem 14.11. im Rathaussaal Kahlas ein klas- 
sisches Konzert für Senioren und ihre Enkel zu Ende. Eingela- 
den vom Seniorenbüro des Saale-Holzland-Kreises richtete die 
Internationale Stiftung zur Förderung von Kultur und Zivilisation 
München nun schon ein zweites Konzert im Saale-Holzland- 
Kreis aus. Die Stiftung hat es sich zur Aufgabe gemacht, älteren 
Menschen und ihren Enkeln und Menschen in einer sozialen 
Notsituation klassische Musik mit Kaffee und Kuchen kostenfrei 
nahe zu bringen. Junge Musiker aus der Umgebung von Mün- 
chen bieten dazu Werke meist wenig gespielter Komponisten 
an und stellen immer ein Instrument in den Vordergrund. An- 
ders als bei klassischen Konzerten sonst, kann dann zu dem In- 
strument gefragt werden, gibt es Erläuterungen, Geschichtchen, 
vielleicht einen Scherz und Klangbeispiele. 
Rund 120 Senioren und Seniorinnen, Eltern und Kinder hatten 
sich am Dienstag in Kahla an den festlich gedeckten Tafeln des 
“schönsten Saales des Landkreises” (wie Bürgermeister Bernd 
Leube stolz bemerkte) versammelt. Im Mittelpunkt des Konzer- 
tes stand das Horn. Franz Draxinger vom Rundfunkorchester 
München stellte das Horn vor und gemeinsam wurden weitere 
Hörner benannt. Dabei kamen die Zuhörer auf spielbare und 
unspielbare Hörner wie das Matterhorn u. ä. Das Adagio und 
Allegro op. 70 von Robert Schumann für Horn und Piano brach, 
te dann eine ganz berührte Stille in den Raum. Neben einem 

‚ Impulsiven Streichquartett, dem Horn und dem meisterhaft ge- 
spielten Piano waren es vor allem die Gesangsstimmen, die 
betörten. 

Im Programm dabei: 
Das Flötenquartett aus Kahla, Annekathrin Meiburg, 
Frau Brigitte Kücken, Marleen Meißner, Wiebke Jahr 

In einer ausgedehnten Kaffeepause konnte man hausbackenen 
edien Kuchen des Kahlaer Ratskellers schmausen und bei ei- 

nem Plausch mit der Nachbarin oder dem Nachbarn Kaffee trin- 
ken. 
Dank sei an dieser Stelle der Klavierbaufirma Albrecht Jena, 
der Heimatgesellschaft Kahla und all ihren Helferinnen gesagt. 
Wir hoffen, die Stiftung im nächsten Jahr in Kahla oder einem 
anderen Saal des Landkreises wieder begrüßen zu können. 
Gabriele Pilling, Seniorenbüro 

Er hat es verdient 

Zu den zahlreichen Bürgern der Stadt Kahla, die im Ehrenamt 
außergewöhnliches leisten gehört, Bernd Hartmann, der Vorsit- 
zende des Flugmodellsportvereins Kahla e. V. Als Ubungsleiter 
hat er wesentlich daran Anteil, daß seine Jungs seit Jahren bei 
nationalen und internationalen Wettkämpfen mit vordersten 
Platzierungen ihren Verein und damit auch ihrer Heimatstadt 
große Ehre machen. Für seine Verdienste wurde Bernd Hart- 
mann im Rahmen der Veranstaltung “Sportler des Jahres” im 
Kaisersaal in Eisenberg mit der Ehrennadel des Kreissportbun- 
des in Gold ausgezeichnet. 
Wir sagen: “Herzlichen Glückwunsch”! 



Kahla 3: Nr. 23/00 

Hundedreck muß weg! 

In nahezu allen Bürgerversammlungen ist das Thema Hundekot 
auf öffentlichen Flächen ein mit Empörung diskutiertes Thema. 
In der letzten Ausgabe der “Kahlaer Nachrichten” veröffentlich- 
ten wir einen Brief der Kinder aus der Neustädter Straße an den 
Bürgermeister. Darin beschwerten sich die Kinder über Hunde- 
halter, die ihre Hunde auf den Spielanlagen und in die Sandkä- 
sten “kacken und pullern” lassen. 

Verantwortungslos und strafbar lassen einige Hundehalter 
öffentliche Flächen verunreinigen. 

In einer Bürgerversammlung wurde der Vorschlag eingebracht, 
daß die wachsamen Bürger diese verantwortungslos handeln- 
den Hundehalter fotografieren und somit zur Anzeige bringen. 
Auch auf Straßen, Wegen und öffentlichen Grünanlagen müs- 
sen Hundebesitzer die Hinterlassenschaft ihrer Vierbeiner be- 
seitigen. 
Das Ordnungsamt der Stadt Kahla kann nur anhand von Bewei- 
sen die relativ hohen Bußgelder gegen diese Hundehalter be- 
scheiden. 

Dank an Mitarbeiter des Kahlaer Bauhofes 

In einer Gesprächsrunde im Seniorentreff “Lucie” am 16.11. 
wurden mit dem Bürgermeister eine breite Palette der in Kahla 
vorhandenen Probleme erörtert. Neben Fuß- und Radwegge- 
staltung, fehlender öffentlicher Toilette im Innenstadtbereich, 
vı rstörung von Parkbänken durch einige Jugendliche standen 
aver auch die vielfältigen Bemühungen der Stadt im Vorder- 
grund, mit den wenig zur Verfügung stehenden finanziellen Mit- 
teln doch viel ansprechendes in Kahlas Stadtgebiet zu schaffen, 
zu pflegen bzw. zu erhalten. Immer wieder wird der zahlen- 
mäßig kleinen Gruppe des städtischen Bauhofes mit ihrem 
Chef, Franz Adam Dank und Anerkennung ausgesprochen für 
Ihr Engagement. Dabei wurden die vielen kleinen Instandset- 
zungsarbeiten im Straßen- und Grünlandbereich gelobt, wie 
auch die Reparatur des Bachbettes unter schwierigen Bedin- 
gungen im Bereich der Bibraer Landstraße. 

Geänderte Verkehrsregelung 

in der Hermann-Koch-Straße ab 04.12.2000 

Ab Montag, den 04.12.2000 wird es in der. Hermann-Koch- 
Straße eine geänderte Verkehrsregelung geben. 
Nachdem in der Vergangenheit von der Bürgerschaft mehrfach 
eindringlich eine Anderung der derzeitigen Regelung in der Her- 
mann-Koch-Straße gefordert wurde, liegt nunmehr nach mehre- 
ren Abstimmungen mit der Polizei und dem Straßenverkehrs- 
amt die neue Regelung vor. 
Folgende grundsätzliche Regelungen sind mit Inkrafttreten zu 
beachten: 
1. Der Fußgängerüberweg vor der Schulspeisung entfällt er- 

—_ satzlos. 
2. Parken in der Einbahnstraße ist grundsätzlich rechts er- 

laubt und links verboten. 

3. Im Bereich der Kindertagesstätten ist das Parken im. Zeit- 
raum von Montag bis Freitag 06.00 bis 17.00 Uhr nur zeit- 
lich beschränkt für 30 Minuten mit Parkscheibe erlaubt. 

Die neue Regelung tritt am Montag, den 04.12.2000 in Kraft. 

Information an die Bevölkerung 

Hiermit setzen wir Sie davon in Kenntnis, daß für die Aufrech- 
terhaltung der Trinkwasserversorgung für Teile des Versor- 
gungsgebietes Kahla OT Löbschütz eine bis zum 31.12.2002 
befristete Ausnahmegenehmigung durch das Gesundheitsamt 
vorliegt. 
Folgende Straßenzüge sind hiervon betroffen: 

- Am Anger 
° Tunnelweg 
- Privat Straße 
* Brückenstraße 
- Neustädter Straße (Am Plan bis Höhe Saale Hotel) 
- Steinweg 
- An der Ascherhütte 
- Löbschützer Grundweg 
- Am Lichtenberg 

- Rodaer Straße 
- Am Plan 

: * Else-Härtel-Weg (Am Plan bis Abzweig An der Ascherhüt- 
te) 
Anlaß für die Beanstandung ist die Nichteinhaltung des Kalk- 
Kohlensäure-Gleichgewichtes. Mit dem Anschluß an die Versor- 
gungsgebiete Kahla Tiefzone im Jahr 2001 wird dieses Qualität- 

sproblem voraussichtlich behoben sein. 

Laut Auflage ist die Bevölkerung über folgende damit verbunde- 
ne Sachverhalte zu informieren: 
Wasser der derzeitigen Qualität kann aufgrund des zu niedrigen 
pH-Wertes aus Kupfer- und Bleileitungen Metallionen lösen. 

Kupfer- und Bleileitungen sind ausschließlich im Bereich der 
Hausinstallation bzw. der Trinkwassergrundstücksanschlüsse 
vorzufinden. Trinkwasser aus genanntem Leitungsmaterial darf 

erst nach langem Ablaufen für den Verzehr verwendet werden. 
Für Rückfragen zu diesen Themen stehen wir und das Gesund- 

heitsamt Ihnen natürlich gern unter folgenden Telefonnummern 
zur Verfügung: 

Gesundheitsamt Stadtroda: 036428/46503 

WAV Kahla: 036601/578-0 

Ihr Wasserversorgungsunternehmen 

Sehr ordentlich 

u X 
En 

So wie hier in der Saalstraße wird der Sperrmüll zur Abholung 
bereitgestellt. Kontrollen der Stadtverwaltung in der vergange- 
nen Woche ergaben, daß auch exakt zum bestellten Termin 
das Entsorgungsfahrzeug der Pößnecker Entsorgungsfirma er- 
schien. 

Die dezentrale Sperrmüllentsorgung “auf Bestellung” gibt es im 
Landkreis erst seit 11 Monaten. Der Kreistag wird nach Ablauf 
des Jahres entscheiden, ob dieses System fortgeführt wird.
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Entsorgung der “Gelben Säcke” 

im Monat Dezember 2000 

Tour 1: 
Abfuhrbezirk 1 Abfuhrbezirk 2 
Oberbachweg Bibraer Landstraße 
Parnitzberg (bis Heinketal) 
F.-Ebert-Str. An der Ziegelei 
Siedlung am Oberbach Wiesenweg 
Querstraße Am Alten Gericht 
Friedensstraße Heerweg 
Schönblick Birkenhain 

Greudaer Weg 
Am Stein 
Im Camisch 
Schindlertal 
Zwabitzer Weg 

Abfuhrbezirk 3 Abfuhrbezirk 4 
Bachstraße Brückenstraße 
Alexandrastraße Rodaer Straße 

Marktpforte Privatstraße 
Schillerstraße Tunnelweg 
Dammweg Neustädter Straße 
Fabrikstraße Am Plan 
Oststraße Ascherhütte 

E.-Härtel-Weg 
Lindiger Straße 
(bis Abzw. Kleineutersd.) 
Löbschützer Grundweg 
Am Anger 
Am Lichtenberg 
Steinweg 
Am Storchenheim 

Abfuhrbezirk 5 Abfuhrbezirk 6 
Rudolstädter Straße K.-Liebknecht-Platz 
Walkteich Margarethenstraße 
Gerberstr. bis Bad Roßstraße 
Saalstraße R.-Breitscheid-Straße 
Heimbürgestraße A.-Bebel-Straße 
Töpfergasse Burg 

Markt 
Jenaische Straße 
J.-Walter-Platz 

Abfuhrbezirk 7 Abfuhrbezirk 8 
Chr.-Eckardt-Str. a Schulstraße 
E.-Thälmann-Straße Hohe Straße 
Bahnhofstraße ' H.-Koch-Straße 
Ölwiesenweg Gartenstraße 
Jahnstraße Bergstraße 

Grabenweg 
Tour 1 wird entsorgt am: Mittwoch, den 06. Dezember 2000 

Tour 2: 

Abfuhrbezirk 9 Abfuhrbezirk 10 

F.-Lehmann-Straße Eichicht 

Moskauer Straße Rollestraße 
R.-Denner-Straße Am Kreuz 
Am Langen Bürgel Gabelsberger Straße 
Schorndorfer Straße Turnerstraße 

Tour 2 wird entsorgt am: DonnerSiag, den 07. Dezember 
2000 

OO0000000000002000000000000020000000000002040002000A00000000000000 

Einladung 

Zur Weihnachtsfeier in den Rosengarten 

lade ich die Rentner der Stadt Kahla ganz herzlich ein. 
Freitag, den 1. Dezember 2000, 14.00 - 19.30 Uhr, 

Einlaß: ab 13.00 Uhr 
Der Weihnachtsmann 
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Runter mit den Gebühren im WAV 

Diese Diskussion wird in den letzten Wochen unter den Bürgern 
der Mitgliedsgemeinden des WAV Kahla und Umgebung immer 
wieder geführt. 
Allgemein ist bekannt, dass mit Inkrafttreten der Ersatzvornah- 
me der Kommunalaufsicht des Saale-Holzland-Kreises am 
01.08.2000 ein Kubikmeter Wasser und Abwasser für Grund- 
stücke, die an eine zentrale Kläranlage angeschlossen sind, 
20,18 DM kostet. 
Aber auch Anschlussnehmer, die über eine eigene Kläranlage 
in das öffentliche Netz einleiten, werden mit 15,63 DM/cbm zur 
Kasse gebeten. ) 
Um diese enorme Kostenbelastung von unseren Bürgern abzu- 
wenden, wurde in der Verbandsversammlung am 08.11.2000 
das von einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft erstellte Struktur- 
hilfekonzept beschlossen. 
Dieses sieht vor, dass auf dem Wege der Fusion des WAV 
Kahla und Umgebung mit dem ZWA Holzland das Land -erhebli- 
che finanzielle Mittel zur Verfügung stellt, um vor allem der. 
WAV Kahla zu entschulden. 
Diese Finanzmittel sind in erster Linie zur Angleichung der jetzi- 
gen hohen Gebühren des WAV Kahla auf das Niveau des ZWA 
Thür. Holzland notwendig. 
Wichtig für unsere Bürger ist die Tatsache, dass diese Ge- 
bühren im neuen fusionierten Verband dann für die nächsten 10 
Jahre festgeschrieben sind und nicht ständig das Gespenst wei- 
terer Gebührenerhöhungen über uns schwebt. 
Die Gebühren/cbm Wasser/Abwasser incl. Grundgebühr und 
Fäkalschlammentsorgung würden sich im neuen Verband für ei- 
nen 3-Personen-Haushalt wie folgt darstellen: 
- mit Anschluss an eine zentrale Kläranlage 12,65 DM 
- für Teileinleiter 11,74 DM 
- für Direkteinleiter 10,61 DM 
Das wären doch erhebliche Entlastungen für unsere Bürger. 
Hierzu ist es aber erforderlich, dass alle Stadt- und Gemein- 
deräte die erforderlichen Beschlüsse fassen: 
1. Zustimmung zur Auflösung des WAV Kahla und Umgebung 

zum 31.12.2000 

2. Beschluss zum Beitritt zum ZWA Holzland 
3. Beschluss zum Text der Satzung des ZWA Holzland. 
Liegen diese Beschlüsse bis zum 08.12.2000 von allen Mit- 
gliedsgemeinden des jetzigen WAV Kahla und Umgebung beim 
Thüringer Umweltministerium vor, ergeht sofort der entspre- 
chende Bewilligungsbescheid und die Finanzmittel würden 
fließen. 
Die Bürger würden ab dem 01.01.2001 die wesentlich niedrige- 
ren Gebühren zahlen. 
Sicher könnte man die Gebühren noch mit anderen Verbänden 
in Thüringen und im Bundesgebiet vergleichen und würde zu 
dem Ergebnis kommen, dass es noch wesentlich preiswerter 
ginge. Dies wären jedoch reine Spekulationen, die uns momen- 
tan nicht weiterhelfen würden. 
Nach unserer Auffassung ist die Fusion mit dem ZWA Holzland 
noch in diesem Jahr die einzigste Chance, schon ab dem 
01.01.2001 eine deutliche Entlastung der privaten und kommu- 
nalen Haushalte aber auch die der wirtschaftlichen Unterneh- 
men zu erreichen. 
Entsprechend der Zusicherung des Thüringer Innenministeri- 
ums und des Thüringer Umweltministeriums halten wir dies 
auch langfristig für eine solide Lösung. 
Jeder wüsste woran er ist und das für die nächsten 10 Jahre. 
Es gab seitens der Verbandsräte und vieler Bürger den Ruf, 
das Land muss helfen. Jetzt will es helfen, nun müssen wir 
ganz einfach zufassen. 
Wir können nur hoffen, dass alle Stadt- und Gemeinderäte die- 
se notwendigen Beschlüsse noch im November 2000 im Inter- 
esse ihrer Bürger fassen. 
Bürgermeister und Verbandsräte des WAV Kahla und Um- 
gebung der Gemeinden
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Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla, 

Rathaus, Markt 10 erlernen rit teten 77326, 77327 
[072110 9.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag.................. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr 

Notrufe MittWOCH sesree re ereeee EEE 9.00 bis 12.00 Uhr 
; Donnerstag ............. 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 

Brand/Unfall/Überfall Freitag EN geschlossen 

112 oder 110 Bürgerbüro / Touristeninformation 

41151 Kahla 84 40 Rathaus, Markt 10 .....eeer terre 77140/77141 
Polizeiinspektion Stadtroda ...s er 036428/640 Montag.................. 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr 

- Dienstag................ 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr 
A - Mittwoch................ 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr 
Arztlicher Notdienst Donnerstag .......... 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 
Vertragsärztlicher Notfalldienst....................... 03641/444444 Freitag ......ee ee 09.00 bis 12.00 Uhr 

Krankentransport .......eee rer ehe 036601/7730 Anträge: =. ; ; ) 
1.8117 94 BEE EA OS 112 Wohngeld, Sozialhilfe, Schwerbehindertenausweise, Befreiung 

Zahnärztlicher Notdienst 

Samstag und Sonntag sowie an gesetzlichen Feiertagen von 
9.00 bis 11.00 Uhr 

25./26.11.2000 

DS Pooch, Rudolstädter Straße 23, Kahla .03 64 24 / 2 20 40 
12./03.12.2000 

DS Baß, Petzlarstraße 16, Orlamünde Sans kals 03 64 23/2 23 29 

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken 

tägl re von 18.00 bis 20.00 Uhr 
sonn- und feiertaQ SS... eek von 10.00 bis 12.00 Uhr 
20.11. - 26.11.2000 
ROSEN-ApOMNEKE ur rrErE REES neEEaHE 2 25 95 

27.11. - 03.12.2000 
Löwen-Apoeke ee EHRT ETF TEERRT WEHT EED 2 22 36 

04.12. - 10.12.2000 
Linden-ApoiNeKe ee eer rer EEE RTHETERRREEBEENE HET EHEN ECNEne 2 44 72 
Bereitschaftsdienst außerhalb dieser Zeiten: 

Aushang in den Kahlaer Apotheken 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 

Dr. med. vet. S. Oberender, Fachtierarzt für Kleintiere, 

Kahla, Am Plan 4 

Telefonberatung e. V. Jena 

Gesprächsangebot in Problem- und Konfliktsituationen 
kostenfrei rund um die Uhr ..................... Tel. 08 00/1 11 01 11 

Störungsdienste 

1 0 36 41 / 69 40 60 
Gas 
i 1 DOC A 0 36 41 / 48 75 77 
Nacht / Sonn- und Feiertage .....................4..4044- 01 30 / 86 11 77 

Wasser | 
| 1: EA Kahla 57 00 
Nacht / Sonn- und Feiertage ..................... .....03 66 01 / 5 78 49 

Öffnungszeiten Ämter und Behörden 

Stadtverwaltung Kahla, 

Rathaus, Markt: 10, Sr TE HRRERRER Het e are tn EARTH EEE hen 77-0 
La) SEE 77-104 
E-Mail Kahla. @t-online 
im Internet: eessserrr rer en een ea nn EBENBEEEIELEE www.kahla. de 
Sprechzeiten für den allgemeinen Publikumsverkehr: 
372 117 4 BE U 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag .................. 09.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr 

Rundfunk-/Fernsehgebühren 

Informationen: 
Müllentsorgung, Müllmarkenverkauf, Gelbe Säcke 

Eintrittskartenservice: 

7 Touristeninformation 

Gewerbeamt Saale-Holzland-Kreis 

Bahnhofstraße Ze ar rre e te ea RENNER EIMUI 5 91 51 
Donnerstag ............. 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 

Kultur- und Sozialdienstleistungen 

Bibliothek Kahla 
Am Langen Bürgel 20 een een RER EEE EEE ‚52971 
Montag... 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
DIenStaQ air 09.00 - 11.30 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr 
Vp| 111112 + 1 SR 09.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag .................. 10.00 - 11.30 Uhr und 12.30 - 16.00 Uhr 
1 DA 09.00 - 11.30 Uhr und 12.30 - 16.00 Uhr 

Heimatmuseum Kahla 
Margarethenstraß®e 7........7.4140-TERLEEEEEEEEEHEEEH 52929 
Das Heimatmuseum bleibt wegen Renovierungsarbeiten ge- 
schlossen. 
Seniorenbegegnungsstätte der Volkssolidarität 
Am Langen Bürgel 20... rennen ante Een 529 67 
Montag bis Freitag: Essenausgabe von 11.00 bis 13.00 Uhr 
(Veranstaltungsplan entnehmen Sie bitte der Rubrik “Veranstal- 
tungen”) 

DRK 
Rudolstädter Sir. 22 Arsen EHGS EAN HE 529 57 
Begegnungsstätte : 
Montag bis Mittwoch ....09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr 
Donnerstag .................. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr 
ML 15 U N 9.00 - 13.30 Uhr 
Sozial-psychiatrischer DienSt su. ne nenne 5 29 57 
DonnerstaQ seen ahnen OR TEE nn 10.00 - 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Schuldnerberatung Kahla.... ..5 68 97 
Donnerstag .................. 09.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Psychosoziale Beratung “Wendepunkt” 

für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen 
Margarethenstr. 3 
TORE EEE 5 36 84 
MOntaQ as rennen 10.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Diakonisches Werk Thüringen e. V. 

Kreisdiakoniestelle Stadtroda-Kahla 
15 N 0364 28 / 6 09 75 
Vermittlung und Beantragung von Mutter-(Kind)-Kuren des Müt- 
tergenesungswerkes
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Waldprojekt 

in der Integrativen Kindertagesstätte der Arbeiter- 
wohlfahrt Kahla 

Pa 

Ob Baum, Pilz oder Tier, wir kennen es bald, denn wir erfor- 
schen den Wald. - Unter diesem Thema steht unser neues Pro- 
jekt rund um den Wald. 
Aus diesem Grund besuchte uns am 26.10.00 der Revierförster 
Herr Petersdorf. Welche Aufgaben hat ein Förster? Dies und 
viele andere interessante Sachen rund um den Wald erfuhren 
wir. Zahlreiche Fragen der Kinder und Erzieher wurden beant- 
wortet. So wissen wir jetzt unter anderem wie der Dachs lebt 
und wie das Nest des Eichhörnchens heißt. Herr Petersdorf 
zeigte uns auch ein Geweih und die Zähne eines Wildschwei- 
nes. Er machte uns auch deutlich, wie wichtig der Schutz der 
Tiere und das Sauberhalten des Waldes ist. Seine Einladung, 
ihn im Wald zu besuchen, nahmen wir selbstverständlich an. 
Alle kleinen und großen Bienen-, Käfer-, Igel-, Hasen- und 
Bambikinder wünschen ihm stets ein wachsames Auge über 
Feld und Flur und dass uns der Wald lange und gesund erhal- 
ten bleibt. | | 

Anmeldung zum Schulbesuch 

für das Schuljahr 2001/2002 

Sehr geehrte Eltern, 
am 12. Dezember 2000 findet in der Zeit von 
14.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

die Anmeldung zum Schulbesuch für das Schuljahr 2001/2002 
statt. 

Anzumelden sind die Kinder, die bis zum 30. Juni 2001 sechs 
Jahre alt werden. Eine Geburtsurkunde oder das Familien- 

stammbuch ist mitzubringen. 
Damit Sie genau informiert sind, welche Kahlaer Grundschule 
Ihr Kind besuchen wird, erhalten Sie in den nächsten Tagen 
noch.eine persönliche Einladung. 

der Friedensschule, Schulstr. 5 
oder 

der Grundschule I, Rudolf-Breitscheid-Str. 2. 
Die Schulleiterinnen 

“Bake & Tour” 

Jetzt sind wir da! 

Am 1. November 2000 wurde in einer Gesellschafterversamm- 
lungdie Schülerfirma „Bake & Tour” ins Leben gerufen. 

Erstmals in der Geschichte des staatlichen Leuchtenburg Gym- 
nasiums Kahla gründeten 30 Schüler der Klassenstufe 6 und 10 
mit Unterstützung der Lehrerschaft eine Schülerfirma auf der 
Grundlage einer Gesellschaft bürgerlichen Rechts. 
Die Schülerfirma soll aus zwei Bereichen bestehen: 
Der erste Bereich umfasst die Errichtung eines Backofens, in 
dem zu festlichen Anlässen Köstlichkeiten gebacken werden 
sollen. 
Thema des zweiten Bereiches ist die kultur-touristische Er- 
schließung der Kahlaer Umgebung. Hier werden Interessenten - 
über die Geschichte und Möglichkeiten der kulturellen Betäti- 
gung in. Kahla und Umgebung informiert in Form von Vorträgen 
und Stadtführungen. 
In monatelanger: Vorarbeit beschäftigten sich die Schüler der 
Klassenstufe 10 im letzten Schuljahr mit dieser Thematik. 
Die entstandenen Ergebnisse wurden dann von der Schülerfir- 
ma am 12. und. 13.10.2000 in einer Zukunftswerkstatt im Rein- 
städter Grund ausgewertet, mit großer Unterstützung der Her- 
ren Petzold und Pilling vom „Grund Genug e. V. 
Eine erste kleine Starthilfe für das Unternehmen soll durch den 
Erlös eines Kuchenbasars im Dezember erwirtschaftet werden. 
Wenn Sie Gefallen an dem vorgestellten Projekt “Bake & Tour” 
gefunden und wir Ihr Interesse geweckt haben, dann sehen Sie 
sicher Möglichkeiten, dieses Projekt in verschiedener Weise zu 
unterstützen. Sei es durch gute Ideen, durch materielle oder fi- 
nanzielle‘ Unterstützung. Die gesamte Belegschaft ist für jede 
‚Hilfe dankbar. 
Ihre Werbeabteilung der Schülerfirma 
„Bake & Tour” 

Staatliches Gymnasium “Leuchtenburg” 

Dank an Sponsoren 

Im September erhielt das Staatliche Gymnasium *“Leuchten- 
burg” Kahla durch Firmen aus dem Raum Kahla 4 gebrauchte 
Computer zur weiteren Ausstattung der Schule mit dringend 
benötigter Hardware. Damit konnte z. B. die Grundlage für ei- 
nen Arbeitsraum geschaffen werden, in dem unsere Schüler 
selbständig Artikel, Schülervorträge u. ä. vorbereiten und 
schreiben können. 
Am 15. November wurden von den Jenaer Firmen “Z-I| Jena 
GmbH” und “IT-Service Gäbler & Dunkel GbR” zwei nagelneue 
multimediafähige Computer übergeben. Diese Rechner sind be- 
reits mit Software ausgestattet, die es ermöglicht, viele Anwen- 
dungen zu realisieren. 
Besonders erfreut waren wir über die Begründung der großzügi- 
gen Spende: “Wir müssen alle erkennen, dass Investitionen, die 
wir heute tätigen, Investitionen für die Zukunft sind”. 
Schüler und Lehrer des Leuchtenburg-Gymnasiums Kahla 
möchten sich auf diesem Wege nochmals bei allen Sponsorer 
bedanken. In der Zeit knapper Kassen werden solche Spenderr 
dankend angenommen. 
Stricker 
Stellv. Schulleiter 

Evangelische Kirche 

Gottesdienste in der Stadtkirche 

Sonntag, 26. November - Ewigkeitssonntag 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

Pfr. Eisenhuth 
14.00 Uhr Friedhofsandacht 

Pfr. Coblenz 
Sonntag, 03. Dezember - 1. Advent 
09.30 Uhr Gottesdienst 

Pfr. Coblenz 
09.30 Uhr _Kindergottesdienstfest im gr. Gemeinderaum 

R. Schindler 
Sonntag, 10. Dezember - 2. Advent 
09.30 Uhr Gottesdienst 

Pfr. Eisenhut 
Christlich bestattet wurde: 

‚ Herr Friedrich Priewe, 67 Jahre
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Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen in... 
Löbschütz: 

Sonnabend, 25.11. 
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

: Pfr. Eisenhuth 

Sonntag, 03.12. 
14.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent 

Pfr. Eisenhuth 

Lindig 

Sonntag, 26.11. 
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfr. Eisenhuth 

Sonntag, 03.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst (1. Adv.) 

Pfr. Eisenhuth 

Großeutersdorf 

Sonntag, 26.11. 
10.30 Uhr. Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrhaus) 

Pfr. Coblenz 

Konfirmandenunterricht: jeden Mittwoch um 17.00 Uhr im 
Brauhaus (nicht in den Ferien) 

Christlich bestattet wurde: 
'derr Manfred Gräfe, 68 Jahre 

Kleineutersdorf 

Sonntag, 26.11. 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - 

Pfr. Coblenz 

Sonntag, 03.12. 
17.00 Uhr Adventsfeier im Dorfgemeinschaftshaus 

Pfr. Coblenz 
Christenlehre: jeden Dienstag, 15.15 Uhr 

Gemeindeveranstaltungen in Kahla 

Chorprobe: jeden Dienstag, 19.30 Uhr 
Konfirmandenunterricht: jeden Dienstag, 17.00 Uhr 
Vorkonfirmandenunterricht: jeden Freitag, 14.30 Uhr 
Weiter-denken mit der Bibel - Meditative Bibelarbeit 
Montag, 11.12., um 20.00 Uhr im gr. Gemeinderaum - Pfr. Ei- 
senhuth 

Frauenkreis: Mittwoch, 06.12., 19.30 Uhr im gr. Gemeinde- 
raum 
“Adventsfeier” 
‚Gemeindenachmittag: Mittwoch, 13.12., 14.30 Uhr 
“Kindheit und Weihnachtsstern” - Pfr. Eisenhuth 
Junge Gemeinde (jüngerer Kreis): jeden Freitag, 19.00 Uhr 
Junge Gemeinde (älterer Kreis): jeden Donnerstag, 18.00 Uhr 
Kinderchor: jeden Freitag, 15.30 Uhr 
Christenlehre:; 

jeden Mittwoch 15.00 Uhr - 5. u. 6. Klasse 
jeden Donnerstag: 15.00 Uhr - 1. u. 2. Klasse 
jeden Donnerstag: 16.00 Uhr - 3. u. 4. Klasse 

Herzliche Einladung für alle Kinder 

Am Sonntag, dem 1. Advent (03. Dezember) wollen wir ein 
Kindergottesdienstfest feiern unter dem Thema: 

“Ein hoffnungsvolles Licht” 
Beginn: 09.30 Uhr im großen Gemeinderaum (R. -Breit- 

scheid-Str. 1) 
Ende: gegen 11.00 Uhr 
Ihr könnt gerne Bekannte, Freunde und Freundinnen mitbrin- 
gen. 
Eure Frau Schindler und das Kdgd.-Team 

Chorkonzert am Sonntag, 03. Dezember - 
1. Advent 

Am Sonntag, dem 03. Dezember um 17.00 Uhr findet in der 
Stadtkirche Kahla ein adventliches Chorkonzert statt. | 
Der Volkschor “Lobeda 1847 e. V.” unter der Leitung von Andre 
Ezerski bringt adventliche und vorweihnachtliche Weisen unter 
dem Thema: “SELIGKEITEN, FREUDENZEITEN” zu Gehör. 
Der Eintritt ist frei. 

Veranstaltungen 

in Kahla und Umgebung - Dezember 2000 

01.12. Kahla 
14.00 Uhr Rentnerweihnachtsfeier im Rosengar- 
ten 

03.12. Kahla 
Wanderung nach Seitenroda zum Adventssingen 
mit der Kahlaer Wandergruppe 
Weihnachtskonzert mit dem Volkschor Lobeda 
17.00 Uhr in der Stadtkirche „Sankt Margarethen’ 
Eintritt frei 
Lindig 
1. Advent 
Musik in Kirche und Gasthof 

09.12./10.12. Reinstädt 
Reinstädter Landmarkt im Advent 

10.12. Orlamünde 
Weihnachtsmarkt 
10.00 Uhr, Markt 

16.12. Kahla 
Weihnachtsmarkt 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Orlamünde 
Weihnachtskonzert des Gesangvereins Harmonie 
Orlamünde 
17.00 Uhr in der Kirche Orlamünde 

17.12. Kahla 
Großes Weihnachtsliedersingen mit der Johann- 
Walter-Kantorei Kahla 
17.00 Uhr in der Stadtkirche „Sankt Margarethen” 
Lindig 
3. Advent 
Musik in Kirche und Gasthof 

25.12. Kahla 
Weihnachtstanz 
20.00 Uhr im „Rosengarten” 

31.12. Kahla 
Silvesterparty im „Rosengarten” 

DE INFORMIERT : 

Adventsmarkt am 16.12.2000 

In der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr auf dem Markt der 
Stadt Kahla 

* weihnachtliche Atmosphäre 
e Verkauf von weihnachtlichen Artikeln 
* weihnachtliche Musik 
* Lampionumzug 
An der Mitwirkung interessierte Vereine, Händler und Gewerbe- 
treibende melden sich bitte bis zum 08.12.2000 im Bürgerbüro, 
Zimmer 3 im Rathaus. 
Der Vorstand
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Diareportage Australien 

von Axel Brümmer & Peter Glöckner 

Erzieher und Sportlehrer aus Thüringen sowie Schlosser aus 
Sachsen zeigten schon immer Interesse am Reisen und Foto- 
grafieren. Dennoch bereisten sie die Welt nicht um Fotos zu 
machen, sondern um.Menschen, ihre Geschichten und Kulturen 
zu erleben und zu verstehen. Durch die Fülle an Fotos, die sich 
in fünf.Jahren kontinuierlichen Reisens ansammelte, wurde die 
Dia-Show „Weltsichten - fünf Jahre mit dem Fahrrad unterwegs” 
nebst einer Broschüre erstellt. Wer mehr erfahren will über die- 
se „innere Reise” - dafür gibt es 6 Einzel-Diavorträge, chronolo- 
gisch, mit bestimmten Schwerpunktthemen zu den einzelnen 
Kontinenten. 
Nach unserer fünfjährigen Weltreise hatten wir es verständli- 
cherweise nicht geschafft, uns wieder richtig einzuleben. Wer 
so reist wie wir, unterwegs arbeitet und sich somit mit Land, 
Leuten und Alltag identifizieren kann, hat es anschließend 
schwer, ein Zuhause zu finden - man ist überall und nirgends zu 
Hause. So bereisten wir in weiteren 3 Jahren mehrere Länder 
mit dem Rad. Mittlerweile sind es ca. 80 Länder und 125.000 
Radelkilometer auf allen Kontinenten (außer Antarktis). 
„Australien - grenzenlose Weite” ist die logische Fortsetzung 
unseres Diavortrages “Weltsichten”. Wir haben es diesmal ge- 
schafft, mit weitaus besseren Bildern einen professionellen Vor- 
trag zu erstellen, und dabei den gleichen erfolgreichen Stil wie 
in „Weltsichten” beizubehalten. In 100 Minuten sind ca. 600 Bil- 
der zu sehen, die weitestgehend nicht die bekannten Australi- 
enklischees zeigen, sondern neben dem Abenteuer unserer ex- 
tremen Radreise vor allem die Menschen und ihre Kulturen im 
weiten Outback, dem weitaus größten und lebensfeindlichsten 
Teil des Kontinents hervorheben. 
Sommer 1997 wagten wir die für uns größte Herausforderung: 
als wahrscheinlich die ersten Radler ohne motorisierte Hilfe 
durch Wasserdepos, Begleitfahrzeug etc. durchquerten wir Aus- 
traliens Zentrum von West nach Ost. Bereits auf unserer Welt- 
reise querten wir den Kontinent von Nord nach Süd auf einer 
Asphaltstraße. Dabei entstand der Wunsch, die 6500 km Sand- 
und Schotterpisten von West nach Ost zu versuchen. Bis zu 
560 km keine sichere Wasserstelle (daß heißt pro Rad allein 40 
| Wasser durch losen Sand schieben), 850 km keine Essenver- 
sorgung und 2500 km ohne Bier... 

Zu Beginn der Reise überwog das Abenteuer, der sportliche 
Ehrgeiz. Doch später verschob sich unsere Zielstellung und wir 
beschäftigten uns immer mehr mit den Dingen rechts und links 
der Piste. So spannt sich ein faszinierender Bogen von der älte- 
sten, lebenden Kultur der Erde, den Aborigines (durch deren 
Reservate unsere Route großteils führte) bis zu den weißen 
Australiern im Outback: Rindertrieb auf Farmen bis zu‘ 10.000 
akm, das größte Klassenzimmer der Welt (wo Kinder über Funk 
unterrichtet werden), der fliegende Doktorservice, einsame 
Pubs mit urigen Typen und den gigantischen Lastenzügen, den 
Roudtrains. Natürlich fehlt auch der Uluru nicht; der Ayers 
Rock, das Wahrzeichen des QOutbacks. 
Präzise Überblendtechnik, mit 3 Projektoren auf eine 6 x 4 m 
Leinwand projeziert und entspannende Musikpassagen, teilwei- 
se live mit dem “Didgeridoo” gespielt, einem traditionellen Musi- 
kinstrument der Aborigenies, zeichnen diesen Vortrag aus, der 
natürlich ebenfalls live kommentiert wird. Aufbauzeit ca. 2 Stun- 
den vor Vortragsbeginn, Vortragsdauer ca. 100 Minuten plus 
Pause. 
Australien - grenzenlose Weite „Kurzversion’” 
„Härter, als jede Teilstrecke unserer Weltreise” bezeichnen die 
beiden Weltumradler Axel Brümmer und Peter Glöckner ihre 

_ Australienreise, die sie von West nach Ost durch den fünften 
Kontinent führte. Als erste Radfahrer passierten sie ohne moto- 
risierte Hilfe die Gunbarrel Highway: 560 km Sand, „Wellblech”- 
Pisten und keine gesicherte Wasserstelle. Auf abgelegenen 
Farmen, in Aborigeniereservaten und auf der Piste lernten sie 
die unterschiedlichsten Charaktere und die älteste lebende Kul: 
tur der Erde kennen. Sie zeigen ein Australien abseits der gän- 
gigen Klischees und berichten von dem, was sie am meisten 
faszinierte - der grenzenlosen Weite. 
Die Veranstaltung findet am 26.11.00, 17.00 Uhr im Rosen- 
garten statt. 
Kartenvorverkauf im Schreibwarengeschäft Schiebel. - 

Meister Hobel und sein Puppenspiel 

Hallo Kinder 

Es ist wieder soweit! 
Meister Hobel spielt und erzählt für 
Euch alte Märchen und neue Geschichten. 
Für Kinder von 4 bis 10 Jahren 
Eine Pfefferkuchengeschichte am Mittwoch, 
dem 6. Dezember 2000, 10.00 Uhr im Rosengartensaal 
Eintritt: 5,00 DM 
Kartenverkauf: Stadtverwaltung Kahla, 

Zimmer 3, Sozialverwaltung 
Thüringer Kinder-Theater 
Gera, Tel./Fax 0365/31364 

Antennengemeinschaft Walpersberg 

Am Montag, dem 04.12.2000, 19.00 Uhr findet im großen Saal 
des Rathauses eine äußerst wichtige Mitgliedervollversamm- 
lung statt. 
Tagesordnung: 
Bericht des Vorstandes 
Weitere Entwicklung der Antennengemeinschaft 
Beschlüsse 
Alle Mitglieder sind hiermit eingeladen. 
Engelmann 
Vorsitzender 

BdV Bund der Vertriebenen 

Einladung 

Am Sonnabend, den 9.12.2000 laden wir alle Mitglieder, deren 
Angehörige und Freunde des Ortsverbandes der Vertriebenen 
Kahla zu unserer diesjährigen “Weihnachtsfeier” in den großen 
Saal des Rathauses Kähla ein.
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Beginn: 14.00 Uhr 

Einlass: ab 13.00 Uhr 

Wir würden uns freuen, Sie zu diesem Fest recht herzlich be- 

grüßen zu können. 

Ortsvorstand 

AWO-Schülertreff 

Wichtige Mitteilungen 

1. Wir gründen ‚wieder eine Theatergruppe! ‚Interessierte 

Schüler und Schülerinnen können sich sofort anmelden. 

2. Wir planen unsere 4. Mini-Playback-Show! Willst Du mit da- 

bei sein? Anmeldungen ab sofort! 

3. Wir suchen talentierten Nachwuchs! Die AWO Kahla ist 

stolz auf ihre beiden Tanzgruppen. Wir wollen dazu eine 

weitere Kindertanzgruppe gründen! Erforderliches Alter: 6 - 

8 Jahre! Anmeldungen auch ab sofort! 

Tolle Preise bei Meisterschaft zu gewinnen!!! 

Wegen Krankheit des dafür verantwortlichen Mitarbeiters Herrn 

Renner wird unsere MOORHUHNMEISTERSCHAFT auf den 

13.12. und den 14.12.2000 verschoben! 

Anmeldungen sind noch möglich! Im Schülertreff der AWO un- 

ter Kahla 23744! 

Beispiele aus den AWO- Schülertreff- 
Freizeitangeboten: 

In den Projektwochen an den Schulen besuchen uns am Vor- 
mittag ganze Schulklassen, um unter unserer Anleitung Kreati- 
ves zu gestalten. Hier präsentiert uns die Klasse 6c der Förder- 
schule Kahla stolz ihre selbstgeflochtenen Körbe. Das geschah 
übrigens in Zusammenarbeit mit der verantwortlichen Mitarbei- 

_terin aus der Familienbegegnung. 

Ansprechpartner in all diesen Dingen: 

Goldtraud Nagel 

(Tel. 036424/23744) 

Die Mädchen und Jungen der beiden AWO-Tanzgruppen sind 

an fast jedem Wochenende unterwegs, um die Zuschauer mit 

ihren Tänzen zu begeistern. 

Zeit: 27.11. 

Montag, 
15.00 Uhr 

Auftritt zum Großeutersdorfer Dorffest 

Dienstag, 
15.00 Uhr 
Mittwoch, 
17.00 Uhr 

Donnerstag, 
15.30 Uhr 
16.30 Uhr 
Freitag, 

Montag, 
15.00 Uhr 

Dienstag, 

Mittwoch, 

Auftritt zur Lindiger Kirmes 

Einmal monatlich fahren wir ins “Kristallbad”. 4 Stunden baden 
und Lasershow! 

Freizeitangebote im Schülertreff der AWO für die 
- 8.12.2000 

27.11.2000 
kreatives Gestalten “Weihnachtliche Fensterbil- 
der” 
28.11.2000 
Basteleien zum Weihnachtsfest 
29.11.2000 
Probe aller Mitwirkenden für die beiden Rentner- 
weihnachtsfeiern 
30.11.2000 
Probe der AWO-Theatergruppe “Väterchen Frost” 
Probe der Mini-Playback-Show-Gruppe 
1.12.2000 
Programmgestaltung zur Rentnerweihnachtsfeier 
der Stadt Kahla im Rosengarten 
4.12.2000 
kreatives Gestalten “Weihnachtliche Fensterbil- 
der” 
5.12.2000 
Wir backen Plätzchen! 
Und für unsere treuen Schülertreitbesucher 
kommt an diesem Tag natürlich der Nikolaus! 
6.12.2000 
Programmgestaltung zur Weihnachtsfeier der Se- 
niorentanzgruppe im Rosengarten
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Donnerstag, 7.12.2000 
15.30 Uhr Probe der AWO-Theatergruppe “Väterchen Frost” 
16.30 Uhr Probe der Mini-Playback-Show-Gruppe 
Freitag, 8.12.2000 
14.30 Uhr Adventstunde 

(Lustiger Weihnachtsfilm, dazu gibt es selbstge- 
vis ame backene Plätzchen und Tee) 
Samstag, 9.12.2000, 
20.00 Uhr Ausgestaltung des Abendprogramms einer: Jah- 
A resabschlussfeier in Neckeroda 
Eure Freizeitpädagogen 

Arbeiterwohlfahrt 

Familienbegegnungsstätte der Arbeiterwohlfahrt 

Hermann-Koch-Str. 3 - 5, Tel. 036424/22401/23744 

Angebot vom 27.11. bis 08.12.2000 

Montag, 27.11.00 
10.00Uhr Basteln in der Eltern-Kind-Gruppe 
19.00 Uhr kreatives Gestalten mit Ton unter Leitung von 

Lutz Kirschmann 
Dienstag, 28.11.00 
10.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppen-Stunde 
16.30 Uhr Rückenschule Kurs | 
17.45 Uhr Rückenschule Kurs II 
Mittwoch, 29.11.00 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppen-Stunde 
16.00 Uhr gemeinsam singen und musizieren in der Eltern- 

| Kind-Gruppe mit Ellen 
18.00 Uhr _Geburtsvorbereitungskurs mit Hebamme Julia 
Donnerstag, 30.11.00 
09.30 Uhr Babymassage 
10.30 Uhr Rückbildungsgymnastik mit Hebamme Julia 
Freitag, 01.12.00 
09.30 Uhr Basteln in der Eltern-Kind-Gruppe 
Montag, 04.12.00 
10.00 Uhr Basteln in der Eltern-Kind-Gruppe 
Dienstag, 05.12.00 
10.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppen-Stunde 
16.30 Uhr Rückenschule Kurs | 
17.45 Uhr Rückenschule Kurs II 
Mittwoch, 06.12.00 
09.30 Uhr Wir feiern Nikolaus in der Eltern-Kind-Gruppe. 
18.00 Uhr _Geburtsvorbereitungskurs mit Hebamme Julia 
Donnerstag, 07.12.00 
09.30 Uhr Babymassage 
10.30 Uhr Rückbildungsgymnastik mit Hebamme Julia 
15.00 Uhr Wir laden euch herzlich zum Bastelnachmittag 

ein. ' | 
Wir fertigen für den Umzug mit unseren Kindern 
eine Laterne. 
Bastelmaterial ist mitzubringen. 

17.00 Uhr Laternenumzug durch die Stadt Kahla 
Freitag, 08.12.00 
10.00 Uhr Basteln in der Eltern-Kind-Gruppe 

Familienbegegnungsstätte der Arbeiterwohlfahrt 
Senioren- und Vorruheständler 

Informationen zum Angebot für die Zeit vom 27.11. 
bis 08.12.2000 

27.11.2000 
Seniorensport unter Leitung von Frau Ingeborg 
Nabe, Gymnasium Kahla 

16.30 - 17.30 Uhr Rückenschule Kurs | 
17.45 - 18.45 Uhr Rückenschule Kurs II 

Dienstag, 
17.00 Uhr 

Freitag, 01.12.2000 
13.00 Uhr _Freitagswanderung 
Montag, 04.12.2000 . 

Wir besuchen das Theater Gera und erleben das 
Märchen “Die Schneekönigin”. 
Die Abfahrtszeit wird mit der Kartenausgabe be- 
kanntgegeben. 

Dienstag, 05.12.2000 
17.00 Uhr Seniorensport unter Leitung von Frau Ingeborg 

Nabe, Gymnasium Kahla 

16.30 - 17.30 Uhr Rückenschule Kurs | 

17.45 - 18.45 Uhr Rückenschule Kurs II 
Mittwoch, 06.12.2000 

14.00 Uhr Wir laden ein zu unserem beliebten Seniorentanz 
unter der Leitung von Familie Hädrich. Mit von 
der Parie ist diesmal auch der Weihnachtsmann. 

Freitag, 08.12.2000 
13.00 Uhr Freitagswanderung 

Deutsches Rotes Kreuz 

Kreisverband Jena - Eisenberg - Stadtroda e. V. 

Begegnungsstätte Kahla 
Rudolstädter Str. 22a 
Tel. 036424 / 52957 
Offnungszeiten 
Montag - Mittwoch................ 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
Donnerstag ........................... 9.00 - 12.00 und 13.00 - 17.30 Uhr 
171 9 WE A 9.00 - 13.00 Uhr 
Die Begegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen 

.- Hilfe zur Selbsthilfe - 

Rechnung. 
Für alle Interessenten ist sie ein Treffpunkt, die auf Grund der 
Vielfalt der Angebote u. a. die Möglichkeit einräumt 
- sich Rat zu holen 
- Erfahrungen und Probleme auszutauschen 
- eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit 

anderen zu reden 
- alle Fragen und Probleme werden vertraulich behandelt 
- Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung entnehmen Sie bitte 

unserem Angebot 
Wir geben Hilfestellung 
beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen 
beim Ausfüllen von Formularen 
Alg / Alhi 
Sozialhilfeanträge 
Wohngeldanträge 
Rentenanträge Ss 
- Kontaktaufnahme mit Amtern und Behörden 
- Fragen des täglichen Lebens in allen Bereichen 
einschließlich Konfliktsituationen 

Veranstaltungsangebot vom 27.11. - 30.11.00 

Montag, den 27.11.00 
09.00 Uhr kreative Gestaltung mit Anleitung 

Anfertigung von Weihnachtsgestecken 
14.00 Uhr Beratung für Menschen in schwierigen Lebenssi- 

tuationen 
Dienstag, den 28.11.00 
09.00 Uhr Häkeln - Stricken - Sticken 

Handarbeit mit Anleitung 
13.00 Uhr Wanderung in die nähere Umgebung - 

Ziel bestimmen Sie selbst 

Mittwoch, den 29.11.00 

09.00 Uhr _Malzirkel 
14.00 Uhr _Frauenbeirat der Begegnungsstätte 

Beratung - Ihre Ideen, Tips und Hinweise sind ge- 
fragt 

Donnerstag, den 30.11.00 
10.00 bis 
12.00 Uhr und nach Vereinbarung 

Gesundheitsamt Stadtroda 
Sozial-psychatrischer Dienst 

13.00 Uhr Gesprächsrunde für Menschen mit seelischen - 
Problemen 

14.30 Uhr _Frauencafe 
Geburtstage des Monats 

Veranstaltungsangebot vom 01.12. - 08.12.2000 

Freitag, den 01.12.00 
10.00 Uhr- Haben Sie Probleme mit Ausfüllen von Formula- 

ren? 
12.00 Uhr Wir helfen Ihnen gern. 
11.00 Uhr Seidenmalerei 

bitte Tücher und ähnliches mitbringen
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Montag, den 04.12.00 
09.00 Uhr kreative Gestaltung mit Anleitung 
14.00 Uhr Beratung für Menschen in schwierigen Lebenssi- 

tuationen 
Dienstag, den 05.12.00 
09.00 Uhr Handarbeit mit Anleitung 
14.00 Uhr Plätzchen backen zur Weihnachtszeit 

Wir tauschen Rezepte aus. 
Mittwoch, den 06.12.00 
09.00 Uhr Malzirkel 

Anfertigen von Weihnachtskarten 
11.00 Uhr Gesellschaftsspiele nach Ihrer Wahl 
14.30 Uhr Weihnachtsfeier für Seniorinnen mit Überra- 

schungen 
Donnerstag, den 07.12.00 
10.00 bis S 
12.00 Uhr und nach Vereinbarung 

Gesundheitsamt Stadtroda 
Sozial-psychatrischer Dienst 

13.00 Uhr Gesprächsrunde für. Menschen mit seelischen 
Problemen 

14.30 Uhr Frauencafe 
zwanglose Plauderei bei Kaffee und Kuchen 

Volkssolidarität 

Veranstaltungsplan der Seniorenbegegnungsstätte 
Kahla 

Am langen Bürgel 20, Tel. 036424/52967 

Monat Dezember 

Unsere Mitarbeiter sind Montag bis Donnerstag von 10.00 - 
16.00 Uhr und Freitag von 10.00 - 13.00 Uhr für Sie da. Bei 
Veranstaltungen bis ca. 19.00 Uhr. 
Gemeinsam schmeckt’s doch besser! 
Nutzen Sie unser tägliches Angebot, ein schmackhaftes Mitta- 
gessen im Klub einzunehmen. Montags bis freitags von 11.00 - 
13.00 Uhr. Den Dienst „Essen auf Rädern” gibt es in Voll- und 
Diabetikeressen. Auskünfte zum Essen erhalten Sie täglich ab 
10.00 Uhr in der Seniorenbegegnungsstätte. 
Montag, 04.12.2000 
13.00 Uhr _Advents-Basteln 
Dienstag, 05.12.2000 
14.00 Uhr  altersgerechte Gymnastik 
Mittwoch, 06.12.2000 
14.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Gartenfrauen 
Donnerstag, 07.12.2000 
14.00 Uhr Adventfeier 

Gäste: Frau Ebken und Herr Rübsam informieren 
über Pflegedienst und Betreutes Wohnen 

Montag, 11.12.2000 
13.00 Uhr Spielenachmittag 
Dienstag, 12.12.2000 
14.00 Uhr altersgerechte Gymnastik 
Mittwoch, 13.12.2000 
14.00 Uhr Weihnachtsfeier 
Donnerstag, 14.12.2000 
14.00 Uhr Kaffeenachmittag 
Montag, 18.12.2000 
13.00 Uhr Spielenachmittag 
Dienstag, 19.12.2000 
14.00 Uhr  altersgerechte Gymnastik 
Mittwoch, 20.12.2000 
14.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Gartenfrauen 
Donnerstag, 21.12.2000 
14.00 Uhr Kaffeenachmittag 
Freitag, 22.12.2000 
14.00 Uhr Sind die Lichter angezündet 
Mittwoch, 27.12.2000 
14.00 Uhr Kaffeenachmittag 
Donnerstag, 28.12.2000 
14.00 Uhr Kaffeenachmittag 
Freitag, 29.12.2000 
14.00 Uhr Jahresausklang 
Wir bieten die Räume unseres Klubs zur Vermietung für Famili- 
enfeiern oder Vereinsversammlungen mit Küchenbenutzung an. 
Pro Wochenende 75,00 DM, bei Küchenbenutzung 25,00 DM 
extra, werktags pro Stunde 10,00 DM. Betreutes Wohnen in 
Kahla: Informationen und Mietinteressenten können sich bei 
Frau Tiesler, Tel. 036424/23871 melden. 

Wer kennt wen? 

Auf diesem Bild des SV Kahla von ca. 1929 sind junge Fußbal- 
ler zu sehen. Wir suchen zu diesem Bild die Namen der Sport- 
ler. Wer kann helfen? Wir bitten, uns die Namen schriftlich im 
Sportbüro auf dem Sportplatz abzugeben. 
SV 1910 Kahla 
Vorstand 

SV 1910 Kahla Kegeln - Männer 

SV 1910 Kahla | gegen SG Langenwolschendorf I 

4844 Holz zu 4788 Holz ; 
‚Nach anfänglichen Schwierigkeiten gewann unsere 1. Männer- 
mannschaft gegen SG Langenwolschendorf noch sicher mit 56 
Holz. 
Das Anfangsstarterpaar D. Stops 784 Holz und F. Blumen- 
stein 804 Holz spielte unter seinen Erwartungen und mußte 
den Gästen ein Plus von 17 Holz überlassen. Auch dem Mittel- 
paar G. Schneider 765 Holz und M. Quaas 782 Holz gelang 
keine Steigerung und so stieg der Rückstand auf 25 Holz. Wie- 
der einmal mußte unser Schlußpaar die Kastanien aus dem 
Feuer holen, was ihnen, wie schon öfters, gelang. Mit zwei her- 
vorragenden Leistungen A. Loch 840 Holz und Ra. Arnold 869 
Holz wurde das Spiel noch siegreich gestaltet. Bester Gäste- 
spieler: H. Lehmann 816 Holz. Trotz Führung in der Tabelle 
müssen sich einige Spieler gewaltig steigern, um den Staffel- 
sieg zu erringen. 

SV Zöllnitz IV gegen SV 1910 Kahla II 

2434 Holz zu 2437 Holz 
In einem bis zur letzten Kugel spannerid verlaufenden Spiel 
setzte sich unsere zweite Mannschaft gegen die Zöllnitzer mit 
einem Plus von 3 Holz durch. 
Nach 5 Startern hatten beide Mannschaften die gleiche Holz- 
zahl (G. Dittrich 409 Holz, Th. Köhler 426 Holz, R. Schwarz 
381 Holz, R. Müller 411 Holz und B. Ullrich 374 Holz). Die 
Entscheidung mußte im letzten Durchgang fallen. Ein groß auf- 
spielender M. Hohl mit der Tagesbestleistung von 436 Holz zu 
433 Holz seines Gegners L. Obringer, bedeutete den hauch- 
dünnen Sieg. Diese 2437 Holz bedeuten eine neue Mann- 
Sschaftsbestleistung. 
Beiden Mannschaften herzlichen Glückwunsch. 

Vorschau: 

Am Sonnabend, den 25.11.00 um 13.00 Uhr erwartet die 1. 
Mannschaft den Gegner aus Neustadt. Beide Mannschaften lie- 
gen punktgleich an 1. Stelle der Tabelle. Dazu viel Erfolg. 

SV Zöllnitz VI gegen SV 1910 Kahla Ill 

1501 Holz zu 1534 Holz 
Unsere 3. Mannschaft schaffte im 4. Punktkampf ihren 4. Sieg. 
Gegen Zöllnitz wurde mit 33 Holz sicher gewonnen und damit 
die Spitzenposition souverän verteidigt.
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Die beiden. Anfangsstarter R. Müller 399 Holz und M. Reich 
388 Holz ließen ihren Gegnern keine Chance und holten einen 
beruhigten Vorsprung heraus. Dieser wurde mit Bravour von 
den Schlußstartern T. Barnikol 370 Holz und H. Völkel 377 
Holz bis zur letzten Kugel verteidigt. 

SV 1910 Kahla Kegeln - Senioren 

KSV 1990 Neustadt gegen SV 1910 Kahla 

1471 Holz zu 1642 Holz 
Im letzten Spiel der Vorrunde mußte die Seniorenmannschaft in 
Neustadt antreten. Die Anfangsstarter J. Planitzer 419 Holz 
und V. Beyer 411 Holz (0 F.) hatten einen furiosen Start und 
brachten die Kahlaer mit 68 Holz in Führung. Die. beiden 
Schlußstarter H. J. Hörenz 391 Holz und R. Schlott mit Ta- 
gesbestwert von 421 Holz legten noch einen oben drauf. Da- 
mit gewannen die Kahlaer mit 171 Holz. 
Des weiteren wurde der Mannschaftsbahnrekord um 21 
Holz überboten. 
Mit diesem Sieg wurde mit 10:0 Punkten die inoffizielle Herbst- 
meisterschaft errungen. Bemerkenswert ist, daß die Mann- 
schaft einen Einzeldurchschnitt von 400,1 Holz hat. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Von I. nach rechts 
Jörg Planitzer, Volker Beyer, H. J. Hörenz, Gerd Meinharadt, 
Rudi Arnhold, Rüdiger Schlott 

SV 1910 Kegeln - Frauen 

SV Wernburg gegen SV 1910 Kahla 

1528 Holz zu 1441 Holz 
Beim Favoriten Wernburg fanden unsere Frauen keine Einstel- 
lung zu dieser schweren Bahn und verloren mit 87 Holz. G. 
Skoczowsky 372 Holz und L. Phieler 326 Holz ließen gleich 
einen Rückstand von 100 Holz zu. M. Härtel 388 Holz und H. 
Thomas 355 Holz konnten den Rückstand nur minimal verkür- 
zen. / 

1. Kahlaer Skatclub 

Skat - Verbandsgruppenmannschafts-Meisterschaft 
2000 in Kahla 

Erstmals wurde der 1. Kahlaer SC mit der Ausrichtung einer 
derartigen Meisterschaft betraut, welche gleichzeitig als Qualifi- 
kation für die nächsten Thüringer Meisterschaften dient. Ebenso 
erstmalig die Teilnahme von zwei Mannschaften aus Kahla. 
(Das Fazit war eindeutig positiv, denn sowohl die gastronomi- 
sche Betreuung durch das Team vom “Dohlenstein” wurde sehr 
gelobt, aber auch der sportliche Erfolg sollte als der bislang 
größte in der jungen Vereinsgeschichte im Herrenbereich gel- 

‚ten. 

Eine besondere Brisanz bestand darin, daß Ludwig Mahl als 
Vorsitzender des Geraer Skatclubs und Mitglied der Bundesili- 
gamannschaft sich entschlossen hatte, für Kahla zu spielen. So 
kam es auch durch die Setzlisten zum direkten Aufeinandertref- 

_ saß als 

fen mit eigenen Vereinskameraden. Allerdings ohne große Fol- 
gen, denn seit Wochen ist das Kartenglück abhanden gekom- 
men und ohne Spiele gelingen auch keine Punkte. 
So erzielte Mahl. in der Kahlaer Mannschaft das schwächste Er- 
gebnis. Dennoch gelang in der weiteren Besetzung mit Mann- 
schaftsführer Thomas Barnikol, Heinz Kirchner und Ralf Schul- 
ze ein nie erwarteter vierter Platz gegen Erst- und 
Zweitbundesligisten. Nachdem man in den ersten drei Runden 
a) 48 Spiele immer Platz sieben belegte, gelang in der 
Schlußrunde noch ein starkes Ergebnis, als die übrigen Mann- 
schaften konditionell abbauten. Leider galt das auch für Kahla 
2. Die junge Nachwuchsgarde mit Michael Pfützenreuter, Ste- 
fan Horvath, Rainer Büchel und Dittmar Förster spielte etwas 
ungestüm und sollte den erzielten 13. Platz in der Rubrik Erfah- 
rung abhaken. 
Es siegte erwartungsgemäß die Mannschaft des Thüringenmei- 
sters aus Greiz 1 mit 17.296 Punkten, 2. Die Uberraschungs- 
mannschaft Magdas Buben Orlatal 1 aus Orlamünde mit 16.359 
Pkt., 3. Hermsdorfer Kreuz 1 mit 16.127 Pkt.; 4. Kahla 1 mit 
15.662 Pkt., 5. Skatclub Ronneburg 1 mit 15.617 Pkt. und “nur” 
6. 1. Geraer SC 2 mit 15.220 Pkt., Favorit Gera 1 enttäuschend 
8. Mit 15.107 Pkt. / 
In den Einzelergebnissen erwähnenswert der 9. Platz von Tho- 
mas Barnikol mit 4.534 Pkt. und Heinz Kirchner als 13. mit 
4.322 Pkt. In der kommenden Saison wird Kahla nun eine 
Mannschaft melden zur Thüringenliga. 
Ludwig Mahl 

Unsere schöne alte, neue Stadt 

Wie bereits im vergangenen Artikel hervorgehoben wurde, ist 
unsere Stadt Kahla reich mit alten Gebäuden und historischen 
Erinnerungen gesegnet. Dies unterstreicht ganz besonders un- 
sere gut erhaltene Stadtbefestigung. 
Die heute noch zu sehenden Wehranlagen wurden im 14. Jahr- 
hundert angelegt, also unmittelbar nach der Eroberung von 
Kahla und der völligen Zerstörung der Stadt 1345 durch die Er- 
furter. 
Um die Bürger wirksam gegen feindliche Angriffe zu sichern, 
wurde von den Einwohnern eine starke Steinmauer mit Wehr- 
gängen rings um die Stadt angelegt. Man kann durchaus an- 
nehmen, dass Anfang des 15. Jahrhunderts unsere Stadtbefe- 
stigung vollendet war. Die in diesem Zeitabschnitt 
aufkommenden Feuerwaffen machten es nötig, die Wehranla- 
gen ständig zu verstärken und zu vervollkommnen. Untersu- 
chungen haben ergeben, dass Kahla stärkere Stadtmauern be- 

größere Städte, wie beispielsweise Saalfeld, 
Rudolstadt, Pößneck u. a. Eine gewaltige Leistung der alten 
Kahlaer, denn sie mussten die Wehranlagen selbst finanzieren 
und erbauen. Also mussten sehr Wohlhabende, aber auch sehr 
geschickte und fleißige Bürger im alten Kahlaer Städtchen ge- 
wohnt haben. Im Zeitraum von 1472 bis 1491 ließ der Landes- 
herr, Herzog Wilhelm, zur besseren Verteidigung fünf Türme an 
die Stadtmauer ansetzen. 

Nordwestfiche Hatte d
er Stade efestigung beim „Oberen Tor” 

Nordwestliche Hälfte der Stadtbefestigung beim “Oberen Tor”
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Je einen an die westliche und südliche Ecke der Stadt beim 
oberen Tor, einen neben die Saalpforte (Pfortenturm), einen an 
der nordwestlichen Stadtseite (hinter dem ehemaligen Rentamt, 
Roßstraße 32) und einen am. Saaltor. Diese Türme hatten eine 
Höhe von 15 Metern und gestalteten mit ihren Zinnen und spit- 
zen Dächern das Stadtbild malerischer als je zuvor. 
Auch die Saalebrücke veränderte zum Teil ihr Aussehen. Bis 
1563 führte über die große und kleine Lache eine überdachte 
Holzbrücke, die durch drei Steinbogen ersetzt wurde und erst 
von da an war die gesamte Brücke aus Stein. Die Häuser in der 
Gerberstraße werden wohl schon um diese Zeit bestanden ha- 
ben. Nach dem Jahre 1700, vielleicht aber auch schon etwas 
früher, als die Stadtbefestigung keinen militärischen Zweck 
mehr besaß, wurde die Stadtmauer mit Hintergebäuden der an- 
stoßenden Häuser überbaut. 
Bis auf den an der Westecke der Stadt, fielen alle Türme einer 
nach dem anderen. Der letzte, der an dem Saaltor stand, im 
Jahre 1858. Aber auch die hohen Torhäuser mussten dem stei- 
genden Verkehr weichen. Die meisten Bürgerhäuser entstan- 
den, nach wiederholten größeren Bränden, in stattlicherer Ge- 
stalt als je zuvor wieder. Aber auch von diesen erhielten sich 
nur wenige bis in unsere heutige Zeit. Am auffälligsten wurde 
das Aussehen der Stadtkirche verändert. Bis 1791 hatten zwar 
schon Turm und 
der Chorteil ihre 
jetzige Höhe, aber 
'er westliche Teil 
des Langhauses 
war um wenige 
Meter niedriger als 
der Chor, ein un- 
schöner Anblick. 
Durch einen Um- 
bau 1791 bis 1793, 
der auch im Inne- 
ren der Kirche al- 
les erneuerte, wur- 
de dies 
ausgeglichen und 
erst seitdem zeigt 
sich die Kirche in 
ihrer jetzigen Ge- 
stalt. 

Stadtkirche zu 
Kahla mit Sieges- 
denkmal. Rechts 
im Bild die neue 
Bürgerschule, die 
1864 erbaut wur- 
de. 

Vom Ende des dreißigjährigen Krieges bis zur Mitte des 19. 
Jahrhunderts stockte das Wachstum unserer Stadt. Außer den 
hier genannten Veränderungen blieb bis dahin auch ihr Ausse- 
hen gleich. Erst mit der Ansiedlung der Porzellanindustrie 1844 
und dem Bau der Saalebahn nach 1870, setzte eine neue BIlü- 
tezeit ein. Die Einwohnerzahl stieg in ungeahnter Höhe, völlig 
neue Stadtteile entstanden, die Häuser und Ladengeschäfte 
aber auch die Straßen verloren ihr kleinstädtisches, ja fast dörf- 
liches Aussehen. Nur noch wenig erinnert im Bilde des heutigen 
Kahlas an das von Anno 1855, und deshalb dürfte es für man- 
chen nicht uninteressant sein, zu erfahren, wie es damals in un- 
serer Heimatstadt zuging. Darüber aber in den nächsten Ausga- 
ben. 
Stadtmuseum 

Spaziergang auf dem Friedhof 

Blätter wirbeln im November, 
Wind treibt sie durch den trüben Tag 
einsam bin ich und ich wandere 
zwischen Gräbern, nach den lieben frag? 

Sei gegangen all’ ihr Lieben, 
wohntet einst in diesem Ort. 
Freud’ und Leid ward euch gegeben 
und ihr mußtet doch hier fort. 

Und der Friedhof an dem Berge, 
Ort der Stille hingelegt 
Gottes Ehrfurcht will er lehren, 
wenn das Herz gar sehr bewegt. 

Fandet hier nun eure Ruhe, 
liegt unterm Himmelszelt 
und es blühen tausend Blumen 
und auch sie dahingewelhlkt. 

Tausend Tränen fielen nieder 

als der Kreis vollendet ward. 

Herbstes Leben, Herbstes Sterben, 

Winter deckt es zu ganz zart. 

Nebelschleier verhüllen Kreuze, 
Namen die geschrieben sind, 
Trauer liegt in meiner Stimme, 
mein Gebet zieht mit dem Wind. 
Anneliese Scamoni 

Gemäldeausstellung im Rathaus 

Wir möchten uns auf diesem Wege herzlichst bei allen Organi- 
satoren, Helfern und natürlich bei den Künstlern bzw. deren 

Hinterbliebenen bedanken für diese wunderbare Ausstellung im 

Rathaussaal. 

Es ist eigentlich sehr traurig, dass man solche ausdrucksstar- 
ken Bilder von unserer herrlichen Umgebung viel zu selten zu 
Gesicht bekommt. Hierzu ein Vorschlag: Im Zuge der Rekon- 
struktion des Heimatmuseums ergibt sich vielleicht die Möglich- 
keit zur Bereitstellung eines Raumes, damit die Künstler jeder- 
zeit ihre neusten Werke ausstellen oder zum Kauf anbieten 
können. 

Jedenfalls waren wir sehr beeindruckt von dieser Ausstellung 
und waren auch sehr erstaunt, wieviele bekannte, aber auch 
noch unbekannte Künstler in unserer Heimatstadt leben. 
Eheleute Gabi und Ruprecht Skozowsky 
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:  Adventsnächmitiag für Groß und Klein : Radio Trautsch _ 
F . KUNDENDIENST 

: am 09.12.2000 zugunsten Orlamünde a 
; des Anna-Luisen-Stiftes Bad Blankenburg 

= Nun wird es schon fast zur Tradition, daß wir jeweils zum 
© 2. Advents-Samstag mit einem gemütlichen Nachmittag i 
3 für einen guten Zweck, das Jahr ausklingen lassen. Letz- 
= tes Jahr wurde dieser Tag zugunsten der Christoffel-Blin- 
= denmission veranstaltet und wir konnten 1.880,00 DM an 
+ diese gemeinnützige Organisation überweisen. 
= In diesem Jahr wollen wir Bedürftige ganz in unserer Nähe 
+ unterstützen. Alle Spenden dieses Tages und der Reiner- 
+ lös der Tombola werden an das Anna-Luisen-Stift Bad 
- Blankenburg überwiesen. Dies ist ein Heim für behinderte 
; Kinder und Waisen, die auf jede Spende angewiesen sind. 
© Am 2. Advents-Samstag, den 9.12. ab 14.00 Uhr wird 
© wieder rund um den Blumenladen Krug in der Bachstraße 
z ein bunter Nachmittag für Groß und Klein stattfinden. 
- Es ist wieder so einiges los: Natürlich ist wieder der Weih- 
- nachtsmann da, der die Wunschzettel entgegennimmt. 
5 Selbstverständlich wird auch sein berühmt-berüchtigter = 
- Weihnachtsengel nicht fehlen. Viele Helfer und Sponsoren, 
- .die schon in den letzten zwei Jahren dabei waren, haben 
; wieder spontan zugesagt. So wird für das leibliche Wohl 
= gesorgt; mit Bratwürsten (Fleischerei Fischer), Eintopf (Ho- 
= tel Kellerberg, Wolfersdorf), Glühwein (Blumengeschäft 
; Krug), Faßbier (Pörzbrauerei Rudolstadt), Limo, Zucker- = 
- watte, Popkorn, kandierte Äpfel (ev. Kirchgemeinde & Kiga 
= “Geschwister Scholl”) und Kuchen. 
= Auch -eine Bastelstraße 

- haus Preuß wird wieder Er- 
; Innerungsfotos schießen. . fi 
= Außerdem wird dieses Jahr BE 
= eine Märchenoma da sein Ei 
> und Märchen vorlesen. 
- Vielleicht kommt auch ein 

: Viele Preise wird es in der 
- Tombola geben. Beson- 

; den Sponsoren, welche 
= schon jetzt wieder zuge- 
> sagt haben: Renault Autoh- 
: aus Riese, Buchhandlung 
- Kinzel, Herbstkaffee, Kai- 
- ser-Düfte, Jeansladen 
- Wolff, B & S Büroservice, S 
© Frisörsalon Schurzmann, 0 a | 
: FC Carl Zeiss Jena, Elekto- Die behalte ich ım Auge! 

> Heumann, Gaststätte Lin- 
7 dig, Bestattungshaus Kahla ; 
” -. Frau Müller, Gasthaus Vergessen Die . 
; Vollradisroda, Motorra- | Ihre Kurzsichtigkeit. 
= dclub “Route 88” 
= Und ganz besonders dan- Jetzt testen! 
- ken wir wieder Herrn Leu- 
= be und dem Bauhof der mE 
> Stadt Kahla, die uns mit 
5 Verkaufsständen unterstüt- NIGHT MM 
= zen. el 
= Also seien Sie alle wieder 
= herzlich eingeladen!!! 

Kontaktlinsen tragen nonstop - 

z ® 

PS und ganz wichtig: Kicus 

- Sie haben Lust mitzuma- 
© chen, aktiv oder mit ‚einer za 
+ Idee oder .mit einer Spen- Sala, 
; de? Wir freuen uns darauf, 
> denn jede eingenommene |! Partner für gutes Schen WA und gulcx Ausschen! 

> Mark zugunsten der guten N alcedic 
z Sache zählt. 

: Blumenladen Krug in der | Inhaber: Katrin Zangemeister 
. Bachstr. 8 melden. 
; Markt. 7, 07768 Kahla 

© (03.64 24) 2 20 36 

Mittelkreis 4 + Tel. 03 64 23 / 6 02 52 
E-Mail: Radio_Trautsch@gmx.de 

Cash-Karten aller Anbieter » Hörgerätebatterien 

RÄUMUNGSVERKAUF 
vegen Geschäftsaufgabe 

vom 27. November bis 28. Dezember 2000 

Preissenkungen auf alle Waren 

— Naturarzneimittel — Naturkosmetik 

— Vollwertlebensmittel — diätische Lebensmittel 

SEN Bergmann 

R.-Breitscheidstraße 19 

07768 Kahla 

Schon jetzt an 
Weihnachten denken! 

Bekannt aus der TV-Werbung 

DREMEL 
PROFESSIONAL 

Profi Multi 
Modell 3981 

Super-Leistung 
5.000 - 33.000 U/Min. 

LCD-Display mit digitaler ] 

Drehzahlangabe und Lieferumfang: 
65 Zubehörteile 

+ Bohrfutter 

+ Luxuskoffer 

Memoryfunktion für 

maximale Präzision 

“"” GUNDERMANN 
Qualität gibt Sicherheit ! 

Gundermann & Schmidt GmbH 

Bergstraße 6, 07768 Kahla 
Telefon 0364 24/23133 Fax’ 231 34 



Kahla 15 Nr. 23/00 

Legen Sie alles in eine Hand, 

Sıeber Bestattungen‘ 
Am Freitag, dem 1. Dezember 2000 wird in Kahla, Burg 8, $ 

hinter der Stadtkirche ein Geschäft für Inh. Bernd Sieber S N ) / : 
nach Büroschluß 

| Tel. 0 36 41 / 21 45 94 \] 

N — U N E l d u Bürozeit: 9.00 - 15.00 Uhr B 

Es betreuen Sie: 

Edith Gerhard 
Lange Huschenbett 

eröffnet (Spielwaren, Kinderbekleidung, Textilien aller Art). 

Öffnungszeiten: 
Verkauf 

Montag-Freitag 9.00-12.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr Kahla, Roßstraße 3 

Tel. 036424/54352 
Unsere Stärke  — individuelle Beratung nach Ihren Wünschen 

— jede Leistung entsprechend Ihren Vorstellungen 

Ankauf 

Montag-Freitag 12.30-14.30 Uhr oder nach Vereinbarung 

Helga Müller 
Inhaber 

ZEITUNGSLESER WISSEN MEHR!!! 

3 Senmetzbeirieb 
& Schweiger 

& in gegr. 1935 

* Moderne Grabmalgestaltung 
se Natursteinverlegung 
Fußboden, Treppen, Fensterbänke 

* Restaurierung 
Haussockel, Tür- u. Fenstergewände 
Terrazzofußbodensanierung 

. 
. — 

N 
„07768: Orlamünde, Vor dem. Tor 25; Tel. 036423/223 36, Fax 63561 

» *'Montag.bis Sonnabend-geöffnet . 
Büro Kahla Friedensstraße 44 (gegenüber Friedhofskapelle) 

etur _.. Montag,+ Donnerstag 13-17 Uhr geöffnet “ 
5% „Funk:.0170/9636423. -. 

03 64 81) 2 25 69 V€- mail: steinmetz.schweiger@t-online.de * www. steinmetz- SC Weider: de 07806 Lichtenau °* 

Spedition MayFarben 
Inh. Gerhard May 

dm UNGLING” Oberbachweg 14 b *. 07768 Kahla 
MER FOR SIEAUFASASE | Tel.03 64 24 / 5 24 44 © Fax 03 64 24 / 5 20 20 

Containerdienst b k Iz| 
von 2 m? - 36 m° Fassungsvermögen A Farben - LO e - Holzlasuren 

* Bauschutt © Sperr- & Hausmüll 2 Tapeten - Estrich + Beton - Putze 
* Holzabfälle » Schüttguttransport .. 

- Baustofftransport Mauermörtel 
= a Gartenmöbel - Gartenzubehör 
E HT-Systeme - Dachplatten 

"Verkebrshor 07768 Kahla « ‚Fabrikstraße ; 
Tel. (036424) 56740/50991 * Fax (036424) 24114 Öffnungszeiten: Mo - Fr von 8.30 - 18.00 Uhr * 

TI TTTTTTTTTT Sa von 8.30 - 12.00 Uhr | Sl 



Kahla -46=- Nr. 23/00 

I 

; vermietet: ) 

I Transporter ........... ab 70 DM/Tag I 
ab 12 DM/Std | 

1 Kleinbus (9 Sitze) ..... ab 100 DM/Tag I 

| ab 18 DM/Std ) 

Reservierung unter 036424-56677 oder , 
03641-364851 bei Herrn Fehlhaber. 
A N N 

sö 
„Rosengarten“ Kahla \ 

Gaststätte und Pension 
Telefon 03 64 24 / 2 23 98 

ah Pd 

a Sl a: % E | fr 

am 31. Dezember 2000 
mit der Kapelle „Cyriak“ 
und der Discothek „Fun“ 

Eintritt: Saal: 18,- DM 

Gaststätte 45,- DM (incl. 3-Gang-Menü) 

Einlaß 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr 

Wegen Umzug preiswert abzugeben! 
Küche mit Geschirrspüler, neuwertig, Badmöbel 

sowie diverse Einrichtungsgegenstände. 
Gern auch für eventuelle Nachmieter in Wohnung 

belassend. 
Telefon/Fax 036424/501 10, Funk 0170/8229647 

Schöne 3 'LZ-Raum-Wohnung in Kahla 
komplett renoviert, ca. 100 m®, 950,00 DM 
incl. Nebenkosten sofort ohne Kaution und 
ohne Courtage zu vermieten. 
Telefon 0171/4440768 

Geschenkartikel — Foto-Service 
Inh. Gudrun Klüger 

Zu den Adventssonntagen 
von 9.00—-12.00 Uhr geöffnet! 

Dr 
Am Edelhof 1 

A 07768 Orlamünde 
23:2 lel./Fax 036423/20400 

(Flug mit Condor donnertags* 
ab München nach Kathmandu 

Erleben Sie: 

* Das Kathmadu-Tal: Hier liegen die drei histo- 
risch und kulturell bedeutenden Städte Kath- 
mandu, Lalitpur (Patan) und Bhaktapur. 

* Swayambunath: Der Tschaitja von Swayambu- 
nath zählt zu de großartigsten der Welt und soll 
2000 Jahre als sein. 

* Pashupatinath-Tempel: Fünf Kilometer östlich 
von Kathmandu am Ufer des heiligen Bagmati- 
Flusses liegt der Tempel des Gottes Shiva. 
Bodnath: Der größte hbuddistische Tempel der 
Welt. 

* Bakthapur: Die „Stadt der Gläubigen liegt auf 
1400 Meter Höhe. Hier besuchen Sie unter an- 
derem den Palast der 55 Fenster. 

* Das Pokhara-Tal ist einer der malerischen 
. Flecken in Nepal. Die lieblichen Seen Phewa, 

Begnas und Rupa verleihen dem Tal einen ei- 
gentümlichen Charme. Sie übernachten in ei- 
nem wunderschönen Resort. 

Bei der 14-tägigen Reise besuchen Sie zusätz- 
lich den Royal Chtiwan National Park und neh- 
men an einem Himalaya-Trak teil. 

Deutschsprachige Reiseleitung während der 
Rundreise. ) 

Reisebüro Schönfeld 
August-Bebel-Straße 1-3 
07768 Kahla 
Telefon (036424) 56503, 56809 

\Telefex (036424) 56504 

Termine 9-tägige Reise: 

e° s? 0. BC 8 # 

e° REISEBÜRO Ga 

SCHÖNFELD 
alles Urlaub * 

Impressionen vom Dach der Welt 

Nepal- 
Rundreise 

9 Tage/7 Nächte 

2.125, DM 
“ 14. Dez., 11./18:/25. Jan., 8./15./22. Feb. 

8./15./22./29. März, 12. und 19. Aprıl 

- Zwischenverkauf vorbehalten - 


